
Liebe Besucher! 

 

Unser Kräutergarten ist ein Schaugarten. Wir 

möchten dazu beitragen, dass die Namen und das 

Aussehen der Heilpflanzen wieder mehr Bekannt-

heit erlangen. 

Deshalb finden Sie in unseren Beeten neben 

„harmlosen“ Kräutern einige schwach giftige und 

auch hochgiftige Pflanzen, wie zum Beispiel den 

Eisenhut, Fingerhut, Ginster, das Maiglöckchen, 

Bilsenkraut, die Tollkirsche, Kermesbeere, Schnee-

rosen und einige mehr. 

 

Bitte pflücken Sie nichts davon ab und wa-

schen Sie sich nach Berührung die Hände! 

Tollkirsche                Maiglöckchen                   Blauer Eisenhut 

Roter Fingerhut 

Weitere Infos  
und Kontakt 

Herzlich  

willkommen! 

Lage 

Der Kräutergarten befindet sich am nördlichen Orts-

rand neben dem Feuerwehrgebäude und ist ganz-

jährig frei zugänglich. 

 

Besucher sind herzlich willkommen! Bitte respektie-

ren Sie die Gartenregeln beim Eingang. 

 

Führungen 

für Gruppen nach Anmeldung 

 

Ehrenamtliche Mitarbeit 

bei Interesse bitte um Kontaktaufnah-
me 

www.anthering.at/kraeutergarten 
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Der Kräutergarten 

Gegründet wurde der Schaugarten 

1992 von der damaligen Bildungs-

werksleiterin Frieda Aigner und wird 

seither von einer Gemeinschaft en-

gagierter, ehrenamtlich tätiger Frauen und Männer 

betreut 

Im Zentrum des Gartens, im Heilkräuterkreis mit 12 

Beeten, die unseren Körpersystemen entsprechen, 

wachsen dazugehörige Heilpflanzen in großer Viel-

falt.  

Daneben duftet es in der Kräuterspirale, im Salbei– 

und Thymianbeet, bei den Wildrosen und am 

Minzepfad. 

Im Hochbeet und im Bauerngartl wachsen Gemüse 

und Blumen heran. Besonderheiten gibt‘s im Raritä-

tenbeet und im Giftgarten zu finden. 

Kinder freuen sich über die quakenden Frösche und 

schwirrenden Libellen im kleinen Teich. 

Unter der großen Linde und der ausladenden Mispel 

finden sich im Sommer wohltuende Schattenplätze 

zum Genießen und Entspannen. 

 

Kräutergartenfest 
am 15. August 

Unser Beitrag zu  
Natur und Bildung 

Das traditionelle Kräutergartenfest beginnt um 

10:30 Uhr mit dem feierlichen Kirchgang und der 

Segnung der liebevoll gebundenen Kräuterbüscherl 

die nach dem Gottesdienst vor der Kirche verteilt 

werden.  

Anschließend bis 15:00 Uhr bieten die Kräuterfrauen 

ihre mit Fachkenntnis erzeugten Cremen, Tinkturen, 

Tees, Oxymele, Säfte, Salze, Chutneys, Taschen, Blu-

menkränze und vieles mehr im Kräutergarten zum 

Kauf an.  

Dazu gibt es kulinarische Schmankerl und erfrischen-

de Getränke.  

Der Antheringer Kräutergarten 

ist Teil des Netzwerks „Natur 

im Garten“ und dem naturge-

mäßen Gärtnern verpflichtet. 

Nicht nur seltene Pflanzen, 

sondern auch viele Tiere ha-

ben hier Heimat gefunden. Die 

vielen blühenden Kräuter sind 

wertvolle Nahrungsquellen für 

Insekten und Überwinterungsplätze in der kalten 

Jahreszeit. 

Wir verarbeiten unsere 

Kräuter, Wurzeln und Bee-

ren zu bewährten Hausmit-

teln und wohlschmecken-

den Köstlichkeiten, die es 

am 15. August zu kaufen 

gibt. 

Wir veranstalten Gartenführungen und geben unser 

Wissen und die Erfahrung über unsere Kräuter und 

ihre traditionellen Verarbeitungsmethoden gerne 

weiter. 

Immer wieder organisieren 

wir Aktionen mit Kindergar-

ten– und Schulkindern, bei 

denen Kräuter kennenler-

nen mit allen Sinnen und 

kreatives Schaffen im Vor-

dergrund stehen. 

 

Wir besuchen andere 

Gärten, tauschen uns 

aus und bilden uns 

weiter. 


